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Herren Kreisliga A

TSV Karlsdorf III : TTF Obergrombach 
Montag, 19.09.2022, 20:15 Uhr

Fabry beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 35:28 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV Karlsdorf III ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga A gegen die TTF Obergrombach. 177
Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Harry Fabry den Sieg im entscheidenden Moment
perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 2. Saisonspiel
mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Zwischenzeitlich mussten Flasche / Denschlag zwar einen
Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Pott / Neuberth aber dennoch sicher mit 11:6, 11:8, 5:11, 12:
10 ein. Es dauerte eine Weile, bis Tsantilis / Schilling ihre 2:3-Niederlage gegen Essig / Reich
hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Weschenfelder / Fabry
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der
TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Michael Flasche und Thorsten Degen,
ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Zwischenzeitlich musste Efstratios
Tsantilis zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Sebastian Essig aber trotzdem sicher mit
11:6, 11:8, 4:11, 11:9 ein. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Kaum Chancen hatte dagegen Harald Weschenfelder beim 8:11, 7:11, 2:11
gegen seinen Kontrahenten Frank Neuberth. Das musste man neidlos anerkennen. Kaum gefährdet
war hingegen der 3:0-Erfolg von Stefan Denschlag gegen David Pott. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 5:2. Einen Zähler für das Team verpasste Florian Schilling bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Dominik Trunz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Trunz
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Ein hartes Stück Arbeit
hatte Harry Fabry beim 11:8, 6:11, 8:11, 12:10, 12:10 gegen Axel Reich zu verrichten. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Fabry mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Karlsdorf III und TTF Obergrombach in die
Box. 4:11, 11:7, 13:11, 3:11, 6:11 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Michael Flasche
und Sebastian Essig am Tisch die Schläger kreuzten. Efstratios Tsantilis verlor sein Spiel gegen
Thorsten Degen unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend in drei Sätzen.
Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 3:1-Sieg von Harald Weschenfelder gegen David Pott
ging nur der erste Satz verloren. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Stefan Denschlag war in der Partie gegen Frank Neuberth nicht zu stoppen und gewann ungefährdet
mit 3:0. 2:3 hieß es dagegen am Ende, als Florian Schilling und Axel Reich am Tisch die Klingen
kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Harry Fabry gegen
Dominik Trunz zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TSV Karlsdorf III war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Karlsdorf III am 26.09.2022 gegen den TSV Graben
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 01.10.2022
gegen den TV Kirrlach II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Karlsdorf III

Doppel: Flasche / Denschlag 1:0, Tsantilis / Schilling 0:1, Weschenfelder / Fabry 1:0 
Einzel: M. Flasche 1:1, E. Tsantilis 1:1, H. Weschenfelder 1:1, S. Denschlag 2:0, F. Schilling 0:2, H.
Fabry 2:0 

 TTF Obergrombach
Doppel: Essig / Reich 1:0, Pott / Neuberth 0:1, Degen / Trunz 0:1 
Einzel: S. Essig 1:1, T. Degen 1:1, D. Pott 0:2, F. Neuberth 1:1, A. Reich 1:1, D. Trunz 1:1


